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2> 1897. (2) Nr. 4784.
A u f f o r d e r u n g

an Mathias Urmar von Duple Haus,Nr. l2.
. Voin k. k. Bezirksamt? Wippach, als Gericht,

'v'ld hiemit dem Matthäus Utmar von Duple, der.
it>t unbekannten Auftnthallcv, erinnert:

^^ habe Josef iiiaSpor von Olicrscld, wider
'')", l'lcksichllich dessen für ihn aufzustellrnden dui-i».
'"r ull acUim. eine Kla^c au» Orsitzung des im
^llmobuche der Herrschaft Wippach suk Post. Nr.
^ 2 9 8 , U l l ) . Fo.l 422, Retls. Z. 54 vorkommenden
<lcktlS I.l.> Îii>c2 mit drei Planten bei ditsem Gc»
ĉhte angediacht, worüber die Tagslltzung auf den

22. Dszlmber d. I . Vormittag um 9 Uhr vor dic-
>kln Gerichte angeordnet wurde.
» Da dem Gerichte der Allsenlhalt des Geklagten,
""tthäl is Utmar, nicht bekannt ist, !o wurde auf
"ffen Gefahr und Kosten Franz tiiepizh von Ober.
"d als Kurator aufgestellt, mit welchem diese Hechts.-
'"che nach zUorschritt der a. G. O. ausgcttagen wird.

Dem Mathias Ukmar wird daher erinnert,
entweder den ausgestellten Vertreter über die zwcck<
Waßi^ Verhandlung ftiner Rechtssache gehörig an-
«"Weisen und ihm die Behelfe an die Hand zu ge<
lli, oder aber dcm Gerichte einen andern Sacdwul'
^ "amhast zu machen, widrigenfalls er die Folgen
" Aerabsaumung alles desscn sich selbst beizu,

'"tssen haben wücde.
Nippach am 30. August 1656.

6' '928. (2^ Nr. ,7283.
E d i k t .

. Von dlm k. k. städt. deleg. iUeziltsgerichte wird
kM Thomas und der Helena Sttekel, und deren

^—

unbekannten Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärtigen
Ediktes erinnert:

Es hade wider sie bei diesem Gericht Josef
Strckl von Pungerl, die Klage tll-in»«». l . Otto»
bcr d. I Z. 17285, aus Verjährt, u»0 ̂ rloschener.
tlalung der Satzpost ron 2^0 si. ubrrrcichl, wor«
über die Tagsal^ing mit dem A»cha>'ge des §. 29
a. G. O. auf den 7. Iänncr »8ö7 Vormittags !)
Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wmden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten unbekannt
ist, so hat man auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Anton Rudolf als Kurator besNllt, wcl>
chrm sie ihre ilicchlvochllsc an die Hand zu geben,
oder einen andern Sachwalter auiznnehmm und
namhaft zu machen, widrigcns sie sich die aus ihrer
Versälimung entstehenden Folgen selbst berzumessm
haben wcrdlN.

K. k. stadt. deleg. iÜezictsgericht üaibach am
l. Oktober i856.

3. 1930. ( 2 j

Alm JBoiaiie
sucht <in erwachsenes Mädchen von 18 Jahren,
aus solidem H^u>e, bei einer anqcschenen Fa-
milie mit l oder 2 Kindern v o n M bis <j I a h -
ren, in Laidach placirt zu werden".

Sclbc ist fäy ig , in allen deutschen Schul-
gegcnstandcn wic auch im Französischen und in
allen weiblichen Arbeiten Unterricht zu ertheilen.

Geneigte Aufträge wollen gefälligst franco
unter der Adresse: »/V. 55. i,)08t« i'08l3lU6 in
Aratz«, eingesendet werden.

Z. 1943. (U)

Kanzlei
der Hanptagentschaft fiir Kraiu der
k. k. p r i v i l . HTi«»l<»R^ ^<zr l»t l<»
«>l Oi<«,<« i l l

Tries«.
befindet sich seit hcute nächst der Sparkasse,
in der Wassergasse Haus -Nr . 2 edenerdig.
Zur Uebernahme von Versicherungen gegen
Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegliche
Gegenstände, Versicherungen gegen Elemen-
tar-Schäden, auf reisende Güter zu Waffer
und zu Lande, so wie zu Anträgen auf
Lebensversicherungen empfiehlt sich hochach-
tungsvoll

Franz Smrekcr.
Laibach am 13. Oktober 1856.

Z- l»34. (2)

Verkauf von Blumen.
I m Hause Nr . 88 an der Wie-

nerstraße ist eine große 'Anzahl hüb-
scher Blumen zu sehr billigen Prcl-
sen zu haben.

Anfrage im 2. Stock, 1. Thür.

2' "97. (7) ^ ^ ^ ^

Die gefertigten Bankierhäuser bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß

die zweite Verlosung der
graflich S t . Genois'schm Anleihe von Guld. 3,300.000,

statt zum planmäßigen Termine pr. 1. Februar 18">7, schon

am I » . KiS^emkSr (K. «l.
vorgenommen wird.

^ Wie in dem öffentlich kundgemachten Programme bereits erwähnt, beruht diese Anleihe auf einer ausgezeichneten
^ e a l h y p o t h e k , und sind in den bezüglichen Verlosungen Gewinne von fi. 7O.«W«> — 5 « . « 5 N 0 — 3«5.»QO — I « D , V » V
^' lc. enthalten, während der geringste Gewinn einer auf 40 f l . lautenden Theilschuldvcrschreibung auf f l . ^ i H , V ' V , 7 H b is
" ' ^ bestimmt ist.

Die Vcrlosungsbeträge werden bei dem Bankicrhause O. M . v . «« tK»« lR i l< I in Wien ausgezahlt.
W i e n . 20. Sevteml^r I t t ^

S. Jfl. l . Itotlischild. Hcrauaim Todesco's Solute.

^ >̂ Heilung aller
Mund> nud Zahn-Keaukheiteu

d u r c h A n w e n d u n a dcö

Anatherin-Mimdwassers
von «#. €t, Point*

prakt. Zahnarzt in Wien, Stadt, Goldschmidgasse N r . « t t ».
DargrstcUt von

Dr. Julius Iauell.
isj W i r ^grüßen diese kleine Brochure als eine schöne Beigabe zu dem rühmlichst bekannten P o p p'schen Anatherin ° Mundwasser; zugleich
Yesä sburch ein guter Weg zur noch größern Verbreitung dieses, in seinen glücklichen Resultaten von keinem andern üdettroffenen Mi t te ls cin-
'keil . " a " , ^" ̂  " so "il'len M u n d - u»'.d Zahnleidcn, die bisher nicht rrör'tert wurden, sicher und leicht hilft. M i t dcr qrößten Lcichlsaßlich'
N i a , '^ ^ '^ ' b'e Heilkräfte des Anathcrin »Mundwassers im Allgemeinen auöcniandcr ssesctzt, von w.'lchlN wir die vorzüglichen, a lä : d i e N c i -
t'irl " ^ ^ " 3"hno, ihre Befreiuuss von sich ablasterudcm Weiltsteiu, dic Wicderherstelll^lss ihrer sclivuen «a-
trnd " ^" rbe, die VteiuorlwltunO künstlich eingesetzter Zahne, die Heilung dcS schwammifteu, leickt bltt
z«.„z/" U"d fauleudeu Zahnfleisches, sicherc Beschwichtissung der Zahnschmerzeu, daö Fesimnchen lockerst;
A t l , ^ ^ b l t e , Grhaltunst des Wohlgoruchrs des Athems, Cutferuuuft eiueo vorhandeuen «belricchendeu

^eu,<j, s^ ,yj^ ̂ .̂  durei, das Bit tere, welches fclbeS besitzt, Geschmack verbessernd wirkt, h rvml)cdm
^ h l n ' . ^ " "kend wird Jeder, der dasselbe gcblaucht, so wie üvechaupt Ied^ r , der von Zayi, - m.o Mllndklankheiten deficit bliidcn w i l l , die
2"ln d " ^ " ^ " " " ^ l"ssllchen diätetischen Winke dulchlesen und oenützrn. W i r scheiden von dem A e r f ^ r nnt den Wor ten: diese Broschüre ist
tvolh ^ lUoßcn Nufes würd ig , wachen sich Hr . I , G . P o P P , Plakt. Zahnarzt, durch die E'findung dlescs Wassers um die Mcnfchheir er-



8lU

3. 1864. a (3) Nr . 2413.
E d i t t.

Von dem k, k. Bczirks^nue La^ö wi ld hiemil
bekannt geniacht:

Es sei über Bewil l igung der löblichen k. k,
Sleuer.Landeö.Komnnssion Laibach von» l7 . Apri l
>85,6, Nr. »633, gegen Talent!, , Schurz» vo»
Kosaische, wegen n, /Steuern und Grlmdcntlastung
schuldigen ,7 fi. 6',^ kr. (2. M . c. 5, <,..,<,,in- die
exekutive össentlichc- Hersteigtlung der, dem Letzt<l„!
gehörigen, in, GlU"dbucbe derHerrschaft Schneebeig

»uki Uib. Nr. 24> vorkouinlenden ^.ealität, im gcrichl
lich rlhobein-n Echä!)Uligswc!lhc von «20 si, E. M .
gewill iget, und zur Vornahme derselben die Feilbie.
lungs'lagsatzungcn auf den 30. Oktober, auf den 29.
November und auf den 29. Dezember >856, j»'des
mal Vormittags um 8 Udr dieranils mit dem An-
hange bestinnnt worden. daß die feilzubietende Aica^
lität nur bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzimgöwcrthe an den Mcistdietcnden hintangege-
den werde.

Das SchalMigsprotokoll , der Grundblichsex
trakt und die Lizitationsdedingnissc können bei die-
sem Gerichte in den g<wöl)nlichcn Amtsstundcn ein
gesehen weiden.

K. k. Bezirksamt Laas am l 2 . September ,856.

3. 1865, » (3) Nr. 24»4,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Laas wird hiemic
bekannt geinacht:

Es sei über Bewil l igung der löblichen k. k.
Steucr.^andcs^Kommission L.nbach von, 17. April
1856, Nr . , 6 3 » . ss>gen M a i i a Skeibez von Ko^
falsche, weqen an Grundentlastnng schuldigen 6 fi.
22 kr, E. M . c., 8, < .̂, in die ertkutive öffentliche
Veisteigerling d^r, der Lctztern gehörigen , i>n Grund,
buche der Herrschaft Schnceberg eul> Urb. Kol. ^ ^ ' ^ ^ « ,
im gerichtlich erhobenen Schatzung^'werthe von 1 l l ft.
gewilliget, und zur Volnalnne dc,s<Iben die Fcil^
bielungstagsatzungen auf den 30. Oktober, auf den
29. November und auf den 29. Dezember 1856, jedes-
Mlil Vormittags um 9 Uhr l)>eramts mit dcm An
hange dfsiimnit worden, dasi die feilzubietende Ne<>.
litat nur bei der letzten Fciibietung auch unter dcin
Schayungswerthe an den Meistbietenden hintangegc
beli werde.

Das Schätzungsprotokoll , der Grundbuchsex^
trakt ui'd die Lizitalionsbedingoisst können bei die-
sem Geiichte in den gewöhnlichen ?lnllsstundei> cin>
gesehen werdcn.

K. k. Beziitsamt L.'as am !2 . September 1856.

Z. 1866. » ^3) Nr . 2415.
(z d i t t.

Von dem k. k. Beziltsamte Laaö wird hiemit
bekannt gemacht:

Es sei über Bewil l igung der löblichen k. k.
Steuer Landes Komuiisjion Laibach vom l7 . Apr i l
»856, Z. 1633, gegen Michael Vcsel von Podgora,
wegen an Steuern und Grundenllastnng schuldigen
30 si. 23'/^ kr. E M . c:. «, c , in dic exetulive öffcnt.
liche Versteigerung der, dein Letzten» gehörigen, im
Glundouche des Gutcs Hallcrstcin 8>id Urb. Nr.
30 vorkommenden Nca l i tä l , im gerichtlich cthobenen
Scliätzungöwellhe von 7U0 f i . EÄc. gcwilliget, unr
zur Vornahme derselben die Feilbiciungstagsatzung
auf den 3^. Oktober, auf den 29. November und
auf den 29. Dezember l. I . , jcocsmal Vormittags
um 0 Uhr vor diesem k. k. BezirtSamtc mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur del der letzten Feilbietung auch unter
dem Schatzungswttlhc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das SchätzungsprotoloN, der Grundbuchser
trakt und die Lizilalionsbcdmgnissc können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laas am l2 . September 1856,
Z- 1879. ^ 3 ) Nr, 2503.

E d l k t.
Vom k. ?. BezirksanUe Egg, als Gericht, wird

den unbekannten Aunnlhaltes abwesenden Jakob
Urbania, Helena Urbania, Mar ia Wnvar und
Mar ia ^pcnne, dann ihrcn undttanntc» Nechtönach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben Ioscf Raunichcr vu!z;<>
Kerschan von Pleß, als Besitzer der im thcmaiigeu
Gtund^uche der Herrschaft Munlendorf 5l,d Urb
9lr. 262 voil-omnienden Ncaütat die Klage auf
Verjährt, und Esloschcnsiklärung folgender Satz»
Posten, als:
2) des seit dcm «9. Jänner »793 für Mar ia Ur<

bama ob ,78 f i . 30 kr. intabulirlen Heirathvcr-
lrages vom ,0 . Jänner , 7 9 3 ;

d) des mlllelst des Uedcrgobsvcrllageö vom 10.
März 1793 seit dem »2. März !?!):! für Jakob
Uidanla intabullcten üebensuntclhaltes, der Klei.-
dung und llbrigcn Brdü'lsmssc;

c) des seit dem 8. Jun i ,79c,. sür Mar ia W r i .
var intabulirten Hsirattolttraktes ddo. 24. M a i
N99, und

cl) des mittelst des H.ciralblitfes vcn, 25, Jänner
1809 seit dcm 27. Iai'.ucr i 809 , flir Macia
Pcnne intabulllteu Betrages pr. 270 fi. L. W ,

hictgl'nchts eingebracht, worüber zur ordentlichen
Mlindilchcll Verhaildlung dieses Gegenstandes au>
d e n 3, D e z c m b c r 0. I . , Vormittag um !)
Uhr vor dicfcln Gcrichte mit c>cm Anhange des K.
29 G. 3>. angeordnet worden ist.

D ic l l s Gericht, dem drr Aufenthalt der Ge-
llagtcn unbclc.nnt ist, hat auf ihre Ae'a ln und Ko^
sten den Johann Barlitsch, Realilatcnbesitzer zu Hu-
dl i , zu ihrenl.Nuralor aufgestellt/ mit wclchim dlcsc
Sllliisache nach Vorschrilt der G. O. ausgeführt
und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dlffen hiemit zu dcm
Ende criunert, daß sic allenfalls zu rechter ticit selbl'l
zum G.richte zu erscheinen, oder dem bestelicen Ku-
»aior ihre ^»echlsbehell»,- an die Hand zu gcden, oder
al.-cr cincn andern Sachwalter zu bcsteUcn, und die.
srm Gelichlc namhaft zu machen, und überhaupt
in, gerichlöordnuügsmaßigen Wege einzuschreiten w>s-
jeil mögen, inoem sie wldtigcnv die Iolgcn einer
allfalligcn Verabsaumung nur sich sclbst zuzuschrei-
ben haben wcr0ln.

K. k. Bcziltsamt E g g , als Gericht, am 7.
August l856.

Z. 1880. (3) Nr . 2412.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamle Egg, als Gericht, wird
hiemit bekannt gemacht:

Es haben 0lc Ehcleute Valentin und Mar ia
Juvan v!)» Saborst bci 1!ustil)al, gcgen den unbe-
k^nnlcn Aufenthaltes abwefc»dc!» Nlaihias Korbiljch
und fcine gleichlalls unberannten Nechlsnachfolger
die Klage du ^iul.>z. 31 . J u l i 1856, Z. 24! 2, auf
Zuclkennung des Eigenthumes der im vormaligen
Oruncbuche der Psarrgüll Mannsburg 5>il) Urd.
Nr . 95"^ vorkommenden Wieöparzclle nil l,<l.'sl<;l(?,
und dt? »m selben Grundbuchr 5»t> Mb . 9 ? ^ vor.
kommenden Ackers n Ui^gn, aus dein T i te l der
^rsitzUüg eingebracht, woruvcr die Tagsal^ung auf
d e n 12. D e z e m b e r 1856 Vormittag um 9 Uhr
..»or dicsem Gerichte mit dem Anhange des z 29
G. O. angeordnet worden ist.

D a cer Aufciithall des Geklagten und seiner
allfalligen H'ccbtsnachiolger diesem Gerichte ui>be-
kannc >st, so hat es rcn>.lben auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Johann Leuz, i)lealitätcnbcsitzcr zu !
Lustthal, als Kurator aufgestellt, mit welchem diese
Rechtssache geiichtsordnungsmaßig ausgeführt ui»d
enlschlcdcn wcrden wi ld.

Die Gctlaglcn werden dessen zu dem Ende
cr innei l , damit sie allenialls zu rechter Zeit selbst
zu erfchcincn, oder dem bestellten Kurator ihie Rechts
behelfe an die Hand zn geben, oder aber sich sclbst
eincn anoern Sachwalter zu bestcllci^ und diesem
Ger,chte liamhafl zu machen, und überhaupt nach
Vorschlilt der Gerichtsordnung einzuschreiten wissen
mögen, widrigcns sie die Folgen einer allsall'gen
Hjerabsaumung sich selbst zuzuschreiben haben würden.

K. r. Bezlrlöaml ^ g g , als Gericht, am 10.
August 185 6.

Z. 1882. (3) Nr . 5130.
E d i k t .

Vom k. k. Bezilköamte Stein, als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Es hade Josef Ier ina von Stein, als Erstehcr
der im Grundvuchc des S t a d t - D o m i m u m s Stein
i,ul) Urb. Nr . 151 alt vorkommenden Realität, die
Klage aul. Ver jähr t ' und Erloichenerklarung oeS auf
obiger Nea l i ta l , wegen der Urdanzhizh'lchcn Kon-
kutSlnajsa schulbigcn 14» st, 3'/2 kr. >cit 5. M a i
1819 exekutive intabulirten Vcrlahrungsprotokolles
000. 2^l. Janner 1819, und des !,ür Nikolaus
Gasperotli sür den Bclr«g pr. 151 f l . 44 kr. c. 5. c.
seit 15. M a i 18 l 9 eicrutive intabulirten Urtheiles
doo, 29. Jänner 1819 überreicht, woiüber die Tag-
f^ung zum mündlichen Verfahren auf den 7. Jan.
ncr l«57 Fluh 9 Uhr mit dem Anhange des §, 29
der a. G. O. hiergerichtö angcoidnct wurde.

Da der Aufenlhnlt der Gctlaglen und deren
Eiben diesem Gerichte unbekannt ist, so wurde den
lelven auf ihre Gefahr und Kosten Hnr Io>cf Dralta.
>Realitätci,desitzer von Stein, als Kurator aulgestellt.

Qicsel^il werden daher zu dem Ende mittelst
diescs Eciklcs elinnerl, oaß sie zur obigen Tag.
satzung entweder selbst zu trscheinen, oder dem Ku>
,ator ihre Behelfe an die Hand zn geben, oder
aber sich einen cigcncn NeclMsreund auszustellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen haben, widri-
genö sie sich die aus ihrer Verabsaumung entstehen-
den Folgen selbst zuzlischxiben hadcn werdcn.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am l l .
September 185ö.

Z7l88"l7 " (3) ^ N r . 4404.
E d i r t.

Vom k. k. Beziltsamte S tc in , als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es habe Joses Krali von Domschalc unterm
4. April l. I . gegen Thomas und Maria Pan-

zhur, (Neorg Dobrauz, Valentin Punzha.l), N. K^lt'
nik und Uiban Or.,schcm, alle unbekannten Aufenl'
haltet', auf Verjährt ' u»d Erloschcncltlailmg n>'ch'
stehender, aus der, dem Klager gehörigen, im Gruiiv»
buche Haselbach »u!> iiiektf. Nr . < 03 vollomnu»^»
Hl,ibl)Ube intabulirten hosten, a ls :
») des fur Thomas und Mar ia Panz!)ur l» l^ ' l l '

lirten Schuldscheines ddo. 1. August 1799 pl>
52 f i . 23 kr,;

b) des für Georg Dobrauz intabuliitcn Schmv'
scheinss tdo. l l . Jänner 1798 pr. 100 st.'-

c) des für Valentin Punzbach inlabulirlen Schuld'
scheines ddo. 8. I u u i 1799 pr. »90 fi,;

el) dls »ür N . Kot lnig vorgemerkten VcrlahrUi'gs'
Protokolls ddo. «0. M a i «800;

<!) des für Georg Dobrauz intabulirtcn Scduld'
scheines dd. 22. September 1803 pr. 100 fi.. u'^

l) des für Urban Oraschcm exekutive intal.'ulilt<"
U'lhliles ddo. 30. August 1817 pr. l 90 fi. c,». ̂ .

die Kloge libereichs, worüber zum ordentlichen mül>l>'
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den 7. IänlUl
k. I . früh 9 Uhr angeordnet wurde.

Nachdem der Alücnthalt der Geklagten so'v"
der allfälligen Erben diesem Gerichte unbekannt >si,

!so wird Herr Josef Dralka von Stcin denselben all
Kurator beigegebcn. .

Diesel''cn werden zu dem Ende erinnert, dssi
sie allenfalls bei der angeordneten Tagsahung sclb!l
zu erscheinen oder dem aufgesttlllen Kurator ihre «?l'
helfe an die Hand zu gcden, aber adcr cincn a"'
dern Sachwalter auszustellen und diesem Gcricl)>e
namhaft zu machen haben, widrigcns sie sich l)^
aus ihrtr Verabsäumung entstehenden Folgen stl^'
zlizuschreiben haben werden.

Stein am 5. August 1856.

Z. 1889. (3) Nr. 59>1'
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießseilige Edikt vom l?>
Juni d. I . , Z. 2495, wird bctannl gemacht, ^
zu der in der Exckutionssacbe des Matthäus Erschc"
von Krainburg, gegen Jakob Plescha von Druloll'»
pclc,. 347 fi. s:. 8 s:., auf den 30. v. M . anglorv'
uetrn ersten Tagsatzung zur Feilbietung der, de»"
Letztcrn gehöiigen, im Grundbuche der Kirche ^ '
Paul i zu Manzhizh «ud Urb. Nr. 1 vorkommend»'!'
l , , Hubc sich keine Kauflustigen gemeldet hal'c"'
dcher es bei der auf den 28, d. M . anczeo>d»ctll
zweiten Feildietungötagsatzung jein Vclbleiben h^'^'

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, "'"
l . Oktober 1856.

Z. 1891. (3) Nr . 39ls>
E d i k t .

I n der lZrekutionssache des Lorenz Kuralt,nc»l"'
seiner mindj. Tochter Ma r i a K u r a l t , wider V ^ '
telmä Zhcbul von Tcnetiisch, pcl.« < l4 ft. c, 5,^"
wi ld mit Bezug auf das Edikt vom 9. Jun i d. «!'
Z. 2363, bekannt gemacht, daß bei der cuif ^, ,
29. v. M . angcordntten ersten Tagsahung zur 3^ '
bietung der, dem Letztcrn gehörigen, im Glunddliw
der S t . Gcorgi-AItars'KapIanciciült zu KramlN"»
3ul) Urb. Nr. 16 und 18 vorkomm?.iden Ganz l"
Drittclhube. und der im Grundbuchc Pfarrhcf Kl">"
burg ill!» Urb. Nr. 66 und 67 vorkommenden 2 A'«
sich keine Kausiustigcn gemeldet haben, daher z>> V
auf den 27. d. M . angeordneten zweiten Feilbiellü»

geschritten werden wird. ^
K. k. Bezirksamt Kra inburg , als Gericht, a

I . Oktober 1856.

Z. 1894. (2) Nr. ^ ^ '
I A u f f o r d e r u n g ^ .
an den S imon Ambroschitz von Obcrscld, gege"

tig unbekannten Aufenthaltes: ^ ,
Von dcm k. k. Bczi'ksamtr Wippach, " ' 5 , ^ l ,

richt, wi ld hiemit dem Simon Ambroscbitz von ^
feld, derzeit unbekannten Aufenthaltes, erinnert: ,

Es habe die Vormundschaft dcs »ni"dj- " ,ich
Bratousch von Ol'crseld, wider ihn und l ü c k > m ^
dessen für ihn aufzustellenden ^ui-aloi- all «l ^^
eine Klage auf Elsitzung des im Gru iNbuche^ .
Laulin'schen Gül t «»li Fol. 4 2 , Urb-Nr . l> ""^,gc '
mcnden ^ 2 Hubthciles bei diesem Gerichte ' ^ .
bracht, worüber die Tagsatzung auf den ,22. ^ " « ^ ,
ber d. I . Vormittags um 9 Uhr vor diescM
richte angeordnet wurde. fl,atc"

Da 'dem Gevichte der Aufenthalt des G c N ' ^ f
Si lnun Ambroschitz nicht bekannt ist, so " " ^hel '
dessen Gefahr und Unkosten Franz Rcpizl) v o ' ' ^ '
feld als Kurator bestellt, mit welchem oic>c ^ „Z-
s..che nach Vorschrift der allg. Gerichtso^lUl' '^ ^ ,
getragen wird. Dem Simon Ambroschiy ^^»cte l
her elinoert, entweder den aufgestellten - ^ . ^ ^ e
über die zweckmäßige Verhandlung seiner!"c^^ ^e
gehörig anzuweisen und ihm die ^ l ) c ^ c " ^
Hand zu gedcn, oder aber dem Gerichte e , ^ 6
dern Sachwalter namhaft zu machen, " ' ^ . ^ , 1 s'^
er die Folgen der Vcrabsaumung alles r »
selbst deizumessen haben würde.

Wippacy am ö ^ M e m b e r


